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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2014/026 
freigegeben am 20.03.2014 
 
GB 3 Datum: 25.02.2014 
Sachbearbeiter/in: Herr Dennis Thoben  
 
Deckenprogramm 2014 / 2015 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 31.03.2014 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen 
N 01.04.2014 Verwaltungsausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Das Deckenprogramm 2014 wird auf der Grundlage der aktualisierten Planung gemäß 

Anlage 1 zu dieser Vorlage durchgeführt. 
 
2. Das Deckenprogramm 2015 wird gemäß Anlage 2 dieser Vorlage durchgeführt. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Aufgrund des Beschlusses zum Deckenprogramm 2014 / 2015 (Vorlagen-Nr. 2013/161) sind 
zwischenzeitlich die mit Asphaltdecken vorgesehenen Maßnahmen weiteren Untersuchungen 
unterzogen worden. Diese Untersuchungen bilden die Grundlage für die dann durchzuführen-
de Form und den Umfang der Instandsetzung. 
 
In zwei Fällen wurde bei den Untersuchungen festgestellt, dass sich in ihnen Bestandteile 
befinden, die in dieser Form nicht mehr im öffentlichen Straßen- und Wegebau Verwendung 
finden dürfen. Der insoweit erforderlich werdende vollständige Abtrag der entsprechenden 
Schichten im Straßenbau führt im Einzelfall zu deutlich höheren Kosten, was eine Verände-
rung im Umfang der Maßnahmen nach sich zieht, wenn die Budgetobergrenze nicht über-
schritten werden soll. 
 
Im Einzelfall handelt es sich hierbei um Mehrkosten bei der Baumaßnahme „Am Heidkamp“ 
in Höhe von 24.000 € und bei der „Mühlenstraße“ in Höhe von ca. 23.000 €. 
 
Daneben wurde im Hinblick auf die zwischenzeitlichen Beratungen auch der Kostenumfang 
für die gewollte Asphaltierung der Straße „Huntorfer Damm“ anstelle der ursprünglich vorge-
sehenen Beschotterung ermittelt. Entgegen der ursprünglichen Überlegung einer abschnitts-
weisen Durchführung konnte im Rahmen der weiteren Konkretisierung des Maßnahmenkata-
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logs erreicht werden, dass die Sanierung nun in einem Abschnitt 2014 durchgeführt werden 
kann. 
 
Im Hinblick auf die Budgetobergrenze wurden insbesondere bei den belasteten Fahrbahnen 
veränderte Bauabschnitte gewählt, die in der Anlage 3 zu dieser Vorlage jeweils im Einzelnen 
dargestellt sind. Das festgelegte Gesamtbudget für 2014 und 2015 mit jeweils 500.000 Euro 
ändert sind nicht. 
 
Durch die insoweit bereits für das Haushaltsjahr 2014 notwendigen Veränderungen ergeben 
sich auch für das Haushaltsjahr 2015 Veränderungen des Umfangs. Der Vollständigkeit hal-
ber sind sämtliche in den Haushaltsjahren vorgesehenen Maßnahmen in den Anlagen 1 und 2 
dieser Vorlage nochmals dargestellt. Bei entsprechender Beschlussfassung wird eine haus-
haltsrechtliche Beordnung für das Haushaltsjahr 2015 vorgenommen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Haushaltsmittel für das Deckenprogramm 2014 stehen im Umfang von 500.000 € im Haus-
haltsplan zur Verfügung. 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 - Maßnahmen im Deckenprogramm 2014  
Anlage 2 - Maßnahmen im Deckenprogramm 2015 
Anlage 3 - Übersicht der einzelnen Bauabschnitte 
 
 


